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Der Weg der Jakobspilger von Höxter nach Bochum 

 

 

 

Etappe 1: Höxter – Brakel  (25 km) 

 

START: Schloss Corvey 

Corveyer Allee Richtung Höxter, links Minoritenstraße, rechts Rodewiekstraße, links 

Martin-Luther-Straße, geradeaus Judengasse, geradeaus An der Kilianikirche, an der Kirche 

vorbei in Am Rathaus, rechts Westerbachstraße, Kreuzung mit der B 64 (Petritor) geradeaus 

Lütmarser Straße, dem Fußweg folgen und vor dem Spielplatz links den Bollerbach 

überqueren, direkt wieder rechts und parallel zur L 755 weiter, K 18/Kreisferienstraße 

überqueren und in die Beberstraße, Gabelung links, weiter auf Grabtal, nach dem Friedhof 

links in den Wirtschaftsweg, nächste Gabelung rechts, Gabelung links, weiter bis zur 

Jakobsweghütte am Waldrand, auf der linken Seite am Waldrand entlang und durch den Wald 

zur Heiligenbergkapelle, Gabelung rechts wieder in den Wald, der Heiligenbergstraße rechts 

in den Ort Ovenhausen folgen, Kreuzung links Heiligenbergstraße, links in Hauptstraße, an 

der Kirche St. Maria Salome links Bosseborner Straße, rechts Töpferstraße/Prozessionsweg, 

folgen bis zur Wegkreuzung und kleiner weißer Kapelle . 

Links bergauf auf den Wald zu, rechts dem Weg am Wald entlang folgen (Wanderweg V), 

Gabelung rechts (V), Spitzkehre, Abzweig links bergauf dem neuen Schotterweg folgen, 

zweite Gabelung links, Gabelung rechts, Gabelung rechts auf den X16 zum Gut Hainhausen, 

links Hauptstraße, zweite rechts in Schwarze Brücke dem Asphaltweg geradeaus folgen, 

Kreuzung links (hinter der Kreuzung liegt die Schneekapelle von 1843), bergab, Kreuzung 

geradeaus, am Waldrand entlang, rechts um den Ehrenfriedhof herum, geradeaus ins 



„Kurgebiet“, erste Abzweigung geradeaus, Teich auf der rechten Seite, dahinter geradeaus 

weiter, am Kinderspielplatz rechts, hinter dem Gasthaus „Waldschänke“ links, am Parkplatz 

links in Brunnenallee, an Antoniuslinde vorbei (Kreiswanderweg), abknickende Vorfahrt 

geradeaus, Kreuzung links in Heinefelder Weg, Bökendorfer Straße überqueren, rechts zur 

großen Kreuzung, L 863 / Bruchtauenstraße überqueren, links ein Stück der Hauptstraße 

folgen, dann rechts in Königsstraße, der Königsstraße bis zur Kirche St. Michael und zum 

Marktplatz folgen. 

TIPP: Wer nicht durch Brakel gehen möchte, geht an der Schneekapelle geradeaus vorbei und 

folgt dem A 15 bis er unterhalb der Hinnenburg auf den X 16 trifft, dann rechts dem X 16 

folgen, ein Stück hinter dem Schäferhof trifft die Abkürzung wieder auf den Pilgerweg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Etappe 2: Brakel – Bad Driburg  (15 km) 

 

START: Kirche St. Michael  

Geradeaus in Am Thy, rechts in Nieheimer Straße, rechts in Pahenwinkel, Kreisstraße 

überqueren und weiter geradeaus in Pahenwinkel, T-Kreuzung links, dem X 16 folgen. 

(Rechts liegt der Schäferhof mit Statue des hl. Wilhelm, die eine heute noch benutzte Furt 

durch die Brucht überwacht.) Unterführung der B 252, T-Kreuzung links, überqueren der K 

18 (weiter dem X 16 folgen). 

Weggabelung/Kreuzung geradeaus dem z.T. geschotterten Waldwirtschaftsweg folgen, 

Gabelung links, Kreuzung, links dem Parallelweg zur großen Straße folgen (X 16/Egge-

Weser-Weg), Gabelung rechts (bergauf), T-Kreuzung rechts, Kreisstraße nach links folgen, in 

der Kurve rechts X 16 (bzw. Dreizehnlindenweg u. Kreiswanderweg), am Waldrand entlang, 

T-Kreuzung rechts (X 16 verlassen) in den Wald, links T-Kreuzung rechts (Schutzhütte) Am 

Banscheberg, T-Kreuzung links aus dem Wald heraus, geradeaus, rechts in Auf der 

Steinbrücke, durch Alhausen (mit Friedrich-Wilhelm-Weber-Museum), links in Weberring, 

links in In der Stiege, rechts, geradeaus, über die Aa, geradeaus (nach links Wanderweg zum 

1600 m entfernten Freibad), steil bergauf, geradeaus in den Wald (Z), Mausoleum der 

Familie von Sierstorpff, Kreuzung rechts (Z), zweiten Weg links (direkt gegenüber dem 

Denkmal, Z), Kreuzung (Bank) rechts den Berg hinunter, Kreuzung hinter dem Wildgehege 

geradeaus, rechts über den Bach, Gabelung links, links zwischen Kurgebäuden entlang bis zur 

Straße, rechts Brunnenstraße folgen, über Bahngleis (Lange Straße), an der Stadtinformation 

und dem Glasmuseum vorbei bis in die Innenstadt zur Kirche St. Peter und Paul.  

 

 

 

 

 

 

 



 

Etappe 3: Bad Driburg – Paderborn  (26 km) 

 

START: Kirche St. Peter und Paul 

Lange Straße an der Kirche vorbei, links An der Rote, links am Sportplatz vorbei, links 

Kapellenstraße geradeaus über Wanderweg in den Wald, B 64 unterqueren, links den Berg, 

rechts bergauf, an Sachsenklause rechts(G3) in Westenfeldmark, um die Iburg folgen, an der 

Wendeschleife Waldweg parallel zur Straße (X, A3, G3), links zur Schutzhütte „Schöne 

Aussicht“ (A3, A1, X), links an der Hütte vorbei (G3 folgen) am Steilhang entlang, Gabelung 

links (A1, X), Gabelung rechts (G3) dem Trampelpfad folgen, Gabelung links, Gabelung 

links den bergauf (G3) Kreuzung rechts (Alter Klusweg), Schotterweg rechts am Parkplatz 

vorbei (>), Bahngleise kreuzen, Richtung Schwaney über Am Rotenberg, links in 

Agathastraße, rechts Osttorstraße, rechts in Johannesstraße, links Paderborner Straße, 

Ortsausgang links Ellerweg, Gabelung rechts in Auf dem Heng, Gabelung links der S-Kurve 

folgen, Gabelung geradeaus, rechts Richtung Wald, links in den Wald, Gabelung geradeaus, 

Gabelung rechts (I), Abbiegung links, am Waldrand links, Abzweigung rechts, geradeaus in 

den Ort Dahl, rechts Ellerstraße (K38), links Ellerstraße, links Klünersweg, links 

Schlotmannstraße und an der Kirche St. Margaretha vorbei, geradeaus Grundweg, T-

Kreuzung rechts, zweite Möglichkeit links am Bach entlang, rechts, nächste Gabelung links, 

an der Haxter Warte, rechts Lichtenturmweg, B 64 überqueren, rechts Im Lichtenfelde, 

Dahler Weg queren, geradeaus Brakeler Straße, hinter dem Kreisverkehr rechts Fußweg 

bergab folgen, links Hochstiftstraße, in Linkskurve geschottertem Fußweg geradeaus folgen, 

T-Kreuzung rechts, Gabelung links (parallel zum Ludwigsfelderring), an der großen 

Kreuzung links Driburger Straße, hinter der Bushaltestelle Ludwigsfelder Ring rechts in 

Fußweg (bergab) Philosophenweg, geradeaus Luise-Hensel-Straße, geradeaus Driburger 

Straße, geradeaus Giersstraße, links Heierstraße, rechts Am Bogen, Dom. 

 

 

 

 

 



 

Etappe 4: Paderborn – Geseke  (24 km) 

 

START: Dom St. Liborius  

Über Schildern, Rathaus, Marienplatz und Westenstraße, Kreuzung geradeaus 

Bahnhofstraße, am Bahnhof vorbei, weite Linkskurve über die Gleise, Kreuzung links 

Frankfurter Weg, rechts Barkhauser Straße, Unterquerung der B 64, Kreisverkehr geradeaus, 

Unterquerung der Autobahn, zweiter Weg rechts Waterfurt, durch Wewer, über Hinter den 

Höfen, rechts Auf dem Meere, links Meerschlag, hinter Wohngebiet geradeaus Harter 

Bruchweg vor Waldstück rechts Mühlenholzweg, links Fuß- und Radweg 300 m entlang B1, 

links (Radweg Salzkotten), Kreuzung rechts, der Weg links macht einen starken Schlenker, 

um dann parallel zur Landstraße weiterlaufen, an der Schranke führt der Weg nach rechts, 

immer geradeaus (Dreckburg) auf die Dreckburg zu und davor rechts auf die B1 zu, nach 

links (Paderborner Straße), Kreisverkehr geradeaus in den Ortskern von Salzkotten, am 

Mutterhaus der Franziskanerinnen vorbei, links Tillystraße, rechts in Klingelstraße, hinter der 

Kirche St. Johannes rechts Marktstraße, links Lange Straße, hinter dem Westerntor die 

Heder queren, links und dem Wasserlauf folgen (x 15), vorbei am rekonstruierten Wasserrad 

„Kunstrad“ und dem Gradierwerk, weiter am Bach entlang, links liegt der Bürgerturm, 

weiter geradeaus und dem Weg in der Rechtskurve folgen, lange Brückenstraße überqueren, 

an der Heder entlang durch das NSG Sültsoid, hinter dem Ententeich links halten und dem 

Weg entlang der Heder folgen, an den Sportplätzen vorbei bis zur Straße (x 15), links 

Hederbornstraße, rechts in Insel und direkt links auf den Fußweg in das Hederquellgebiet, 

am Ende rechts auf Hederbornstraße, den x 15 verlassen, halbrechts dem Schleiweg folgen, 

Landstraße queren, T-Kreuzung links, nächste Möglichkeit rechts, T-Kreuzung links, rechts 

(Wegekreuz) Liebfrauenweg geradeaus auf Geseke zu, am Kreisverkehr zur 

gegenüberliegenden Marienkapelle, links Kapellenweg, mündet in Hellweg (Über den Alten 

Steinweg erreicht man die Stiftskirche St. Cyriakus und ein Stück nordwestlich davon liegt 

die Kirche St. Petri). 

 

 



 

Etappe 5: Geseke – Erwitte  (13 km) 

 

START: Hellweg Museum, Geseke 

Hellweg über Kleiner Hellweg aus Geseke hinaus folgen, B1 queren, geradeaus auf 

Eringerfelderstraße, am Ende der Bebauung rechts halten auf Seuchenlinder Weg, Kreuzung 

an der Siechenlinde (hier stand im Mittelalter das Leprosenhaus von Geseke mit einer dem 

Jakobus geweihten Kapelle) rechts bis B1, links B1 ca. 400 m folgen, rechts Brenker Weg 

nach Störmede, Gabelung links, Kreuzung geradeaus, an Kirche St. Pankratius vorbei, 

rechts Albert-Brand-Straße, links Turmecke, Rechtskurve, links Lange Straße, bis 

Langeneicke folgen, dort links Alte Straße, links Eichenstraße, rechts Zur Schmiede, links 

Hauptstraße L 875 (Schützenstraße) folgen, links Langeneicker Straße, geradeaus 

Grandweg/Bruchstraße, in Bad Westernkotten links Osterbachstraße, über Am Ehrenmal 

erreicht man die Pfarrkirche St. Johannes Evangelist, Osterbachstraße folgen und 

halbrechts Wehringhauser Straße über Kurmittelhaus am Kurpark vorbei links dem Solering 

folgen, auf Höhe von Bürgermeister-Eickmann-Weg, kleinen Fußweg nach halbrechts folgen 

(Bruchweg), Kreuzung rechts (dem ausgeschilderten Radweg folgen), an Reithalle und 

Tennis-Center vorbei, dahinter links auf die Kirche von Erwitte zu; am Freibad links Graf-

Landsberg-Straße, rechts Schlossweg, dem Mühlenbach am Schloss vorbei folgen, kleine 

Treppe hoch, links in Kirchplatz, über den Kirchplatz an St. Laurentius Erwitte. 

 

Hinweis: Zwischen Geseke und Störmede ist in Verlängerung der von der Siechenlinde auf 

die B1 zuführenden Straße eine Stichstraße nach Norden auf den Kreisverkehr zu geplant. 

Sobald diese fertiggestellt ist, können Pilger hierüber die B1 umgehen. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Etappe 6: Erwitte – Soest  (22 km) 

 

START: St. Laurentius, Erwitte 

Am Markt bis B1, geradeaus Reddagstraße, am Anwesen Kreilmann, rechts Lakenkuhle, an 

Bushaltestelle Hauptstraße und Bahngleise vorsichtig (!) überqueren geradeaus Steinstraße, 

Linkskurve, rechts Völlinghauser Weg, B55 queren, L748 (Kliever Straße) queren, geradeaus 

Benninger Weg, Straßenknick nach links rechts in Schlehengrund, rechts Heideweg (Radweg), 

nächste links Windmühlenweg (Radweg), immer geradeaus dem asphaltierten Weg folgen, 

nach ca. 1,4 km liegt vor einer großen Hofanlage links auf einer leichten Anhöhe eine kleine 

Marienkapelle mit Kreuzweg (14 Bildstöcke), nach ungefähr 1,3 km liegt auf der rechten 

Seite eine Windmühle mit gastronomischem Betrieb am Wochenende, ca. 300 m hinter der 

Windmühle rechts in Anröchter Straße (L 808), B 1 queren, geradeaus Breienweg nach 

Schmerlecke, links in An der Kapelle, rechts am Zaun entlang, links zur Kapelle St. 

Antonius und daran vorbei links in Schmerlecker Dorf, rechts in Horner Straße, nächste 

links, B1 queren, geradeaus Hückerweg, rechts Lohner Warte, an Informationstafel vorbei 

Gabelung rechts zur B1, überqueren und ca.100 m folgen, rechts (Wegkreuz), links Horner 

Kirchweg, in Schallern an der Kapelle St. Georg vorbei, Lohner Straße (K 29), nach ca. 1 

km links Feldweg an der Baumreihe entlang, rechts Hellweg, im Kreisverkehr zweite 

Ausfahrt , in Lohne an der alten Dorfkirche St. Pantaleon vorbei, an der abknickenden 

Vorfahrtsstraße dem Fußweg geradeaus folgen (Hohlweg!), Kreuzung geradeaus 

Freiligrathstraße, rechts in Alleestraße in Richtung des Zentrums von Bad Sassendorf (ein 

Stück nördlich liegt die Kirche St. Simon und Judas Thaddäus), am Kreisverkehr links in 

Bahnhofstraße, Überquerung Bachlauf, links An der Rosenau, hinter dem Teich rechts dem 

Fuß- und Radweg folgen, Bach queren, Linkskurve, rechts halten und wieder links Am 

Haulenbach, Kreisverkehr geradeaus Birkenweg, am Ende links, am Tierheim rechts, B 475 

queren, durch den Soester Stadtpark, hinter der Schledde (= zeitweilig Wasser führender 

Graben) rechts, nächste links, Gabelung halblinks dem Weg folgen, rechts, Linkskurve, 

Naugardenring queren, am Osthofenfriedhof entlang, Nottebohmweg, durch das 

Osthofentor, Osthofenstraße folgen, an der zweiten Kreuzung halbrechts dem kleinen Weg 

Filzenstrasse, am Ende rechts und gleich zweimal links in Am Seel, links über den Parkplatz 

auf den Kirchplatz mit der Propsteikirche St. Patrokli (gegenüber: ev. Kirche St. Petri) zu. 



 

Etappe 7: Soest – Werl  (16 km) 

 

START: Propsteikirche St. Patrokli 

An den beiden Kirchen St. Patrokli und St. Petri auf der rechten Seite vorbei, hinter St. Petri 

halblinks in Marktstraße, rechts Jakobistraße, geradeaus an Jakobitor, Pilgrimhaus und 

Jakobibrunnen vorbei, Kreuzung geradeaus weiter in Westenhellweg, zweite rechts in 

Pagenstraße, nächste links in Alter Hellweg, rechts Herenfridgäßchen, zweite links in 

Meister-Conrad-Straße, Kölner Ring queren, geradeaus Knippingweg, geradeaus Von-

Köppen-Weg, geradeaus und links dem Fußweg folgen, rechts Goldschmiedeweg / Franz-

Weger-Weg, links Senator-Schwartz-Ring queren, geradeaus Lülingsohr, T-Kreuzung links 

Paradieser Holzweg (TIPP: Ein Abstecher zum ehemaligen Kloster Paradiese – dann hier 

rechts – lohnt sich, aber gefährliche Straßensituation!), vor der Landstraße rechts, Am 

Hellweg, geradeaus Schwefer Straße durch Ampen, rechts Im Scheuning, rechts, nächste 

Möglichkeit links, rechts und wieder links, Kreisstraße queren, links, vor der L 969 rechts in 

Alte Heerstraße durch Ostönnen mit Kirche St. Andreas (älteste bespielbare Orgel der 

Welt), T-Kreuzung links, etwa 500 m entlang der L 969, rechts Krähenbrink, links Zum 

Effelten, links Ostlandstraße, rechts Ostlandstraße, rechts Mawicker Hellweg, halbrechts 

Schützenstraße, links Mawicker Weg, links Breite Straße, rechts Kirchstraße, hinter der 

Kirche St. Cäcilia in Westönnen links, rechts Westönner Kirchstraße, links Weststraße, 

rechts Werler Weg, T-Kreuzung rechts auf das nördlich gelegene Wohnstift Ostuffeln zu, 

davor nächste links Unionsstraße, nächste links auf die L 795 zu, der L 795 (Soester Straße) 

bis zur großen Kreuzung folgen, rechts Steinerstraße, in die Innenstadt von Werl folgen, links 

Kirchstraße zur Pfarrkirche St. Walburga. 

 

 

 

 

 

 

 



 

Etappe 8: Werl – Unna  (16 km) 

 

START: Kirche St. Walburga, Werl  

Links Marktstraße, geradeaus Kreisverkehr, geradeaus Bäckerstraße, Unnaer Straße, hinter 

Kirche St. Norbert rechts in Kucklermühlenweg, links Büdericher Straße, Autobahn queren, 

Am Feldrain, Ortschaft Büderich, links Krusestraße, St. Annenweg, rechts Kunibertstraße, 

An Kirche St. Kunibert vorbei, links Schützenweg, rechts und wieder rechts um auf 

Elisabethstraße zu bleiben, rechts in Büdericher Hellweg, an dem auf einem Hügel gelegenen 

Heiligenhäuschen rechts dem Feldweg folgen, am Ende links (in der Linde / In der Broke), 

rechts in Am Jahenbrink, nächste links, rechts in Lohbredde, direkt links in Agathastraße, 

hinter der Kirche St. Agatha in Holtum links Agathastraße, geradeaus Twittenstraße, rechts 

Grotekittelstraße, Gabelung links Hemmerder Weg, geradeaus Holtumer Weg nach 

Hemmerde mit der ev. Kirche, links Hemmerder Dorfstraße Rechts Friedhofsweg, links 

Radweg folgen, Gabelung rechts Auf dem Winkel, rechts Radweg Unna/Stockum (Hemmerder 

Hellweg), Zum Bröhl (L 881) queren, Stockumer Hellweg, T-Kreuzung rechts, Ortseingang 

Stockum, links Stockumer Hellweg (Radweg Unna/Mühlhausen), Gabelung rechts (Radweg), 

Lünerner Bahnhofstraße queren, Kreisstraße queren, geradeaus Mühlhauser Hellweg, 

Raststation Lünerner Bach, Gabelung geradeaus, halblinks Heerener Straße, rechts 

Radweg, rechts Bahnschienen queren (Vorsicht Verkehr!) Twiete, links Uelzener Hellweg, 

Gabelung geradeaus, links Bahn queren; halbrechts Hellweg, Ostring queren, nächste links 

Voßkuhle, rechts zur ev. Stadtkirche von Unna. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Etappe 9: Unna – Dortmund  (18 km) 

 

START: ev. Stadtkirche, Unna 

Marktplatz queren, rechts halten, geradeaus Gerhard-Hauptmann-Straße, Nordring queren, 

links Mozartstraße, Beethovenring überqueren und weiter auf Mozartstraße, Kreuzung rechts 

Mühlenstraße, Bahnunterführung (Fußgängerampel), halblinks halten, geradeaus Hochstraße, 

rechts, nächste links in Oberer Kohlenweg, rechts Unterführung A1, geradeaus Büddenberg, 

links Massener Hellweg, Ortsende von Massen, links Poststraße, rechts Poststraße/Frische 

Luft, links Altwickeder Hellweg (S-Bahnstation Wickede), Kreuzung geradeaus, am Friedhof 

vorbei, halblinks Steinbrinkstraße, rechts Webershohl (Radweg Asseln), immer geradeaus an 

Schrebergärten vorbei, Gabelung rechts (Radweg), rechts durch Bahnunterführung, links 

Asselner Hellweg, links Schlotweg, vor Bahnunterquerung rechts Tybbinkstraße, links 

Aplerbecker Straße, Bahn queren rechts weiter, Westfälische Straße parallel zur Bahnlinie, S-

Bahnstation Brackel, Leni Rommelstraße (K 7) kreuzen, geradeaus Talweg an Bahn entlang 

(links Friedhof), S-Bahnhaltestelle Knappschaftskrankenhaus und weiter entlang der 

Rennbahn, Gabelung links (Radweg Zentrum/Körne), T-Kreuzung rechts (Zentrum/Körne), 

Nussbaumweg queren, geradeaus Peter-Paul-Rubens-Straße, rechts Albrecht-Dürer-Straße, 

links Massener Weg, links und wieder rechts (Am Rabensmorgen) um das turmartige Bauwerk 

herum, rechts Am Zehnthof, stillgelegte Bahn queren, links Bielefelder Straße, rechts 

Bahnunterführung, links Lange Reihe, geradeaus über Brücke, geradeaus Am Ostpark, links 

Robert-Koch-Straße, am Ostenfriedhof vorbei, hinter Franziskuskirche, halbrechts in 

Robert-Koch-Straße, Düsseldorfer Straße überqueren, links Kaiserstraße, geradeaus, 

Weißenburger Straße, Schwanenwall überqueren Ostenhellweg bis zur Reinoldikirche.  



 

Etappe 10: Dortmund – Bochum  (23 km) 

 

START: Reinoldikirche, Dortmund 

Westenhellweg, Kreuzung über Ring geradeaus Lange Str., Kreuzung geradeaus Lange Str., 

über Parkplatz geradeaus Adlerstr., rechts Paulinenstr./Rheinische Str. und hinter dem kleinen 

Parkplatz nach rechts, dann links, die Bahnstrecke überqueren, weiter auf Rheinische Straße / 

L 663, große Gabelung rechts Emscherbrücke, Kreuzung geradeaus Dorstfelder Hellweg, 

Kreuzung am Betriebsbahnhof Dorstfeld/Witten (Stadtwerke) geradeaus über S-Bahn-

Schienen, dahinter rechts dem R10 (+ Radweg um City) folgen, Unterführung, Gabelung 

geradeaus Hallerey, Unterführung, immer geradeaus am See entlang, an großer Straße rechts 

Unterführung A45, an Tankstelle halbrechts in Martener Str., rechts An der Wasserburg 

(Westfälisches Schulmuseum), an der Neuapostolischen Kirche links An der Wasserburg, 

Gabelung rechts, hinter der ev. Immanuel-Kirche rechts Bärenbruch, am Ortsschild 

Kirchlinde Unterführung geradeaus, dahinter links Hangeneystr., in Rechtskurve geradeaus 

Rathoffsweg, geradeaus Schotterweg an Bäumen entlang folgen, Schrebergarten-anlage 

geradeaus durch, T-Kreuzung rechts, Gabelung rechts über die Felder (Krumacker), Gabelung 

links (Dellwiger Str.), Gabelung links in die Allee, geradeaus an Haus Dellwig 

(Heimatmuseum) vorbei, hinter dem Haus links, Gabelung geradeaus, T-Kreuzung links, 

Eichenallee, Bahnunterführung, Martener Str. überqueren in Idastr., erste rechts Richtung 

Friedhof, über Friedhof, Anschluss an Westricher Straße, weiter auf Theresenstraße (St. 

Bartholomäus), rechts Limbecker Straße. Über Marktplatz hinaus, hinter St. Maria 

Magdalena halbrechts Limbecker Str., Kreuzung geradeaus Harpener Hellweg, immer der 

Straße folgen, in Harpen links Vinzentiusweg, hinter Kirche St. Vinzentius rechts Kattenstr., 

links Lütgendorpweg, Autobahnbrücke, rechts über Gelände des Einkaufszentrums Ruhrpark, 

hinter letztem Gebäude links, halbrechts vom Gelände herunter, rechts Autobahnunterführung 

Wieschermühlenstr., links Kornharpener Str., rechts Grüner Weg, links Elbestr., rechts 

Warthestr., Brücke, links Harpener Str., links Buselohstr., direkt hinter der Bahnüberführung 

rechts durch Grünanlage, rechts Bahnübergang Goerdtstr., links berghoch, dann rechts durch 

den Park mit Schrebergärten, rechts halten; große Straße überqueren in Akademiestr., hinterm 

Jugendzentrum rechts in Kortumpark, durchqueren bis Hauptstraße, rechts Wittener Str., 



Bahnunterführung, Kreuzung geradeaus Massenbergstr., durch Innenstadt Bochum, 

Bongardstr., rechts Kirche St. Peter und Paul, etwas weiter rechts Christus-Kirche. 


